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Die SC-Tennisabteilung blüht auf!
Die Tennisabteilung des SC 
Hoetmar erlebt eine erfolg-
reiche und freudige Zeit! Auf 
dem Tennisplatz zeigen die 
Spielerinnen und Spieler 
hervorragende Leistungen, 
die nicht nur auf dem Platz, 
sondern auch beim Zuschau-
en Spaß machen.

Im Sommer 2023 schaffte die 
Herrenmannschaft des Ver-
eins als Tabellenzweiter den 
Wiederaufstieg aus der 1. 
Kreisklasse zurück in die 
Kreisliga. In diesem Winter 
gelang sogar der erneute 
Aufstieg in die Bezirksklasse. 
Dabei blieben die Herren mit 
fünf Siegen aus fünf Spielen 
sogar ungeschlagen.

Endlich hat unser Tennisver-
ein auch wieder eine Damen-
mannschaft. Unter den Da-
men sind nicht nur langjäh-
rige Mitglieder, sondern vor 
allem auch neue Gesichter, 

die für frischen Wind sor-
gen. Im vergangenen Winter 
spielten sie bereits ihre zwei-
te Saison. Die Damen konn-
ten bereits ihre ersten Erfol-
ge verzeichnen und sind mit 
viel Spaß und Motivation bei 
der Sache. Auch auf die jetzi-
ge Sommersaison haben sie 
sich schon sehr gefreut und 
sind hochmotiviert. 

Ebenfalls haben wir endlich 
wieder eine Jugendmann-
schaft. Paul Mense und Felix 
Wüller spielen in einer 2er 
Mannschaft. Wir hoffen, 
dass die beiden viel Neues 
dazulernen können und drü-
cken ihnen weiterhin die 
Daumen. 

Es gibt also diesen Sommer 
insgesamt sogar fünf Mann-
schaften, die sich über Eure 
Unterstützung freuen. Wir 
wünschen allen weiterhin 
viel Erfolg!

Natürlich sind auch Neulinge 
aller Altersklassen bei uns 
herzlich willkommen. Unser 
Wunsch wäre es, in naher Zu-
kunft auch wieder eine Da-
men-30-(Hobby-)Mannschaft 
aufstellen zu können. Hierbei 
ist es egal, ob bereits Erfah-
rungen gesammelt wer den 
konnten oder der Sport kom-
plettes Neuland für Euch ist. 
Kommt gerne zum Platz oder 
sprecht uns an – wir freuen 
uns auf Euch!

Ob als aktiver Spieler oder als 
begeisterter Zuschauer: Bei 
uns ist jeder willkommen, 
der Spaß und Freude am Ten-
nissport hat. Die Sommersai-
son verspricht nicht nur 
spannende Matches, sondern 
auch gute Stimmung neben 
dem Platz. Besonders auf der 
neuen Dachterrasse hat man 
einen guten Ausblick und sie 
lädt zu kühlen Getränken 
ein. Wir möchten uns an die-
ser Stelle von ganzem Herzen 

Grothues 31  |  48351 Everswinkel  |  gmbh@eikel.de  |  02582 1072  |  www.eikel.de

JETZT ANRUFEN  UM VORANMELDUNG WIRD GEBETEN 02582 - 1072
 gmbh@eikel.de

ALLE 14TAGE IMMER MITTWOCHS AB 16:30 UHR

EINLADUNG ZU UNSERENEINLADUNG ZU UNSEREN

Ist Biomasse (Holz)

zukunftsfähig, erwünscht

und auch erlaubt?

Wie lange darf ich

meine Heizung

noch betreiben?

Wie wird sichergestellt,dass es warm genug
bei uns ist?

Welche Heizung kann in

mein Gebäude überhaupt

eingebaut werden?

Welche Förderungen
gibt es aktuell?

Welche Heizungs-

anlagen sind technisch 

auf dem aktuellen 

Stand?

Taugt eine

Wärmepumpe?

Kann ich mit

einer PV-Anlage

komplett autark

werden?

Was kostet

die Sanierung

der Heizung?

Was macht bei mir Sinn?

ENERGIEGESPRÄCHENENERGIEGESPRÄCHEN

Reservierungslink:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.00–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Dachterrasse

Eröffnung 

Wir wollen DANKE sagen und laden
euch zur offiziellen Eröffnung der
Dachterasse im Rahmen des
Generationstuniers ein!

Samstag, 13. Juli 2024
ab 15 Uhr

Tennisanlage des SC Hoetmar 

Wir freuen uns auf euch! 

Euer Tennisvorstand
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Ein Gemüsegarten  
für die Kita St. Lambertus

bei allen Helfern bedanken, 
die es möglich gemacht ha-
ben, dass wir jetzt eine so 
wunderschöne Dachterrasse 
haben. Ohne Eure tatkräftige 
Unterstützung und Euer En-
gagement wäre dieses Pro-
jekt nicht realisierbar gewe-
sen. Aus diesem Grund wür-
den wir gerne mit Euch und 
allen Tennis-Interessierten 
die Dachterrasse mit einem 
Mehrgenerationenturnier 
am 13. Juli 2024 einweihen. 
Kommt gerne in Euren Sport-

klamotten zum Tennisplatz. 
Tennisschläger stellen wir 
Euch gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns, wenn viele 
unsere Spielerinnen und 
Spieler bei den kommenden 
Heimspielen unterstützen. 
Via Instagram und auf der 
Homepage des SC Hoetmar 
werden wir Euch über die 
Spieltage auf dem Laufenden 
halten. 

M A IKE TERTILT

Im eigenen Garten Kartof-
feln, Salat und anderes Ge-
müse zu pflanzen, wachsen 
zu sehen und zu essen, ist für 
viele Kinder heutzutage  
längst keine Selbstverständ-
lichkeit mehr. Umso dankba-
rer war das Team der Kin-
dertagesstätte St. Lambertus 
im letzten Jahr, als ihr von 
der katholischen Kirchenge-
meinde St. Bonifatius und St. 
Lambertus ein Grundstück 

hinter der Straße „Zum Wie-
ninger Bach“ für die Anlage 
eines Gemüsegartens ange-
boten wurde. 

„Wir wollen den Kindern 
schon früh unsere Natur nä-
herbringen und ein Bewusst-
sein für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Le-

bensmitteln vermitteln“, 
sagte Leiterin Anne Peter am 
Samstagmorgen, dem 8. Juni. 
Mit Unterstützung von eini-
gen Eltern und dem Kegel-
club „Mützenbande“ wurde 
der Garten bei strahlendem 
Sonnenschein angelegt. „Die 
Kinder sollen sehen, wie 
Möhren wachsen und Salat 
aussieht, statt die Lebensmit-
tel einfach aus dem Regal zu 
nehmen“, sagte Dieter Jung-

mann vom Kegelclub, der die 
Bauleitung übernommen 
hatte. Als der Kegelclub von 
dem Projekt gehört habe, 
habe er direkt seine Unter-
stützung angeboten. „Das 
Grundstück eignet sich ein-
fach ideal für uns“, sagte 
Anne Peter. Während es auf 
der Wiese zahlreiche schat-

tenspendende Obstbäume 
gebe, wachse wenige Meter 
weiter das Getreide. Überdies 
gebe es dort nahezu keinen 
Verkehr. Bereits Mitte der 
Woche habe der Kegelclub 
„Mützenbande“ mit den Ar-
beiten begonnen. Freitag und 
Samstag entstand dann das 
große Gemüsebeet, welches 
das Herz des neuen Gartens 
bilde. „Wir werden das Beet 
noch mit Holz verkleiden, da-
mit sich die Kinder auch hin-
setzen können“, ergänzte Die-
ter Jungmann. Um Wildver-
bisse zu vermeiden, wurde 
der Garten auch umzäunt.

Während die Kegelbrüder 
bei der Realisierung des Pro-
jektes tatkräftig mitanpack-
ten, wird die Kindertages-
stätte St. Lambertus den Gar-
ten künftig pflegen. „Wir be-
treuen zurzeit 100 Kinder in 
fünf Gruppen und werden 
künftig fast jeden Tag hier 
sein“, sagte Anne Peter. Um 
den Garten zu pflegen, könne 
ein Wassertank genutzt wer-
den. Zudem solle noch eine 
kleine Slackline zum Balan-

cieren gespannt und ein Bau-
wagen aufgestellt werden.

Ein besonderes Dankeschön 
sprach die Kita-Leiterin ne-
ben dem Kegelclub vor allem 
Stefan Friggemann vom Kir-
chenvorstand aus, der sich 
für das Projekt besonders 
eingesetzt habe. Ebenso freu-
te sie sich, dass mehrere hei-
mische Unternehmen und 
auch die Stadt Warendorf 
Unterstützung leisteten.

S TEPH A N OHL MEIER

www.duepmann-alu.de

PROFILE MIT SYSTEM
35 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN  |  Düpmann Aluminium-Systeme GmbH  |  Holtrup 46  |  48231 Warendorf-Hoetmar
Tel 0 2585 . 9303-0  |  Fax 0 2585 . 9303-11  |  info@duepmann-alu.de

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Mit vereinten Kräften wurde Anfang Juni ein neuer Gemüsegarten für die Kindertagesstätte 
St. Lambertus angelegt. Ein besonderer Dank geht auch an Oliver Bußmann für die Lieferung 
des Mutterbodens sowie an die Firmen Himler und Benno Mersmann für den Splitt.

Für Hubert Gerdemann, Kiwi Künne, Berni Molitor, Hermann 
Liermann, Josef Plenter, Paul Osthues, Bine (sitzend), 
Bernhard Figge, Dieter Jungmann (von links) vom Kegelclub 
„Mützenbande“ war es Ehrensache, bei der Anlage des 
Gemüsegartens mitzuhelfen.
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„Traumhaftes Wetter, über-
wältigender Besuch, begeis-
ternde Attraktionen, wun-
derbares Miteinander“ – mit 
diesen Schlagwörtern kann 
man das Gemeindefest rund 
um die St.-Lambertus-Kir-
che umreißen.

Begonnen hatte das Fest mit 
einem Gottesdienst in der 
Kirche, in dem Dechant 
Krampe das Motto des Festes 
„Da berühren sich Himmel 
und Erde“ aufnahm. Vom Ge-
wölbe der Kirche hingen 
weiße Bänder bis zum Bo-
den. Der Bitte, hier ihre Vor-
stellung vom Himmel aufzu-
schreiben, kamen viele Besu-
cher nach.

Nach dem Gottesdienst be-
gann das Treiben rund um 
die Kirche. Die Tanzgruppen 
vom ersten bis zum zehnten 
Schuljahr, die Kita-Tanz-
gruppe und die Tanzgarde 
begeisterten mit ihren Dar-
bietungen, und die vielen 
Zuschauer sparten nicht mit 
Applaus. Gleiches gilt für die 
Einlage der Jagdhornbläser, 
die auf zwei Ebenen – vorm 
und oben vom Kirchturm – 
gekonnt ihre Musikeinlagen 
vortrugen.

Der Auftritt der Pinguine in 
der Kirche lockte so viele Be-
sucher in die Kirche, wie 
man es sonst wohl nur an 
den Weihnachtstagen ge-

wohnt ist. Der gewaltige Ap-
plaus der Gäste zeigte, dass 
dieser A-Capella-Gesang 
schon etwas ganz Besonde-
res war.

Leckeres Eis, viele Spielstän-
de, Kistenstapeln und eine 
Hüpfburg sorgten dafür, 
dass den Kindern die Zeit 
nicht langweilig wurde. Der 
Andrang am Imbissstand 
zeigte, dass viele Besucher 
der Aufforderung der Veran-
stalter, die Küche kalt zu las-
sen, gefolgt waren. Sitzgrup-
pen luden zum Verweilen 
ein, ein Getränkestand und 
die gemütliche Weinlaube 
wurden gerne in Anspruch 
genommen.

Nach dem Konzert der Pin-
guine luden die kfd Hoetmar 
und die Landfrauen auf Kaf-
fee und Kuchen in den hinte-
ren Teil der Kirche ein. Hier-
für waren extra einige Kir-
chenbänke durch Tische und 
Stühle ersetzt worden.

Richtig spannend wurde es 
am späten Nachmittag. Mit 
der Einladung zum Gemein-
defest hatte jeder Haushalt 
einen kleinen Holzklotz er-
halten, der zum Fest mitge-
bracht werden sollte. Aus 
den zurückgegebenen Klöt-
zen sollte neben der Sakra-
mentskapelle ein kleiner 
Turm entstehen. Dieser 
Rücklauf war so gewaltig, 

dass aus den Klötzen ein 
richtiger Turm entstanden 
ist und der Bautrupp zwei-
mal die Aufnahmevorrich-
tung verlängern musste! Wer 
seinen Klotz zurückgegeben 
hatte, nahm an einer Verlo-
sung teil, bei der zwei Hub-
schrauber-Rundflüge verlost 
wurden. 

Alle Besucher waren auch 
eingeladen, die Höhe des 
Kirchturms zu schätzen, und 
die beiden, die diesem Ergeb-
nis am nächsten kamen, 
konnten ebenfalls am Rund-
flug teilnehmen. Die Höhe 
des Kirchturmes war von 
einem Vermessungsbüro ex-
tra ermittelt worden und 
wurde vor Ort vorgestellt. Sie 
beträgt 34,92 m vom Boden 
bis zum Turmknopf – das ist 
die Kugel, die sich unterhalb 
des Kreuzes befindet. Mit 
34,98  m lag die beste Schät-
zung ganz nah dran.

Während die vier glückli-
chen Gewinner zum Hub-
schrauber Rundflug starte-
ten, fand am „neuen Turm“ 
aus den Holzklötzen ein klei-
nes Abschlusskonzert von 
Kirchenchor und „Pingui-
nen“ statt. Zwischen den 
Liedbeiträgen dankte De-
chant Krampe allen Besu-
chern für ihr Kommen, den 
vielen Aktiven für ihren Ein-
satz und dem Gemeindeaus-
schuss für die Organisation. 
Ein ganz besonderer Dank 
ging an Martin Bütfering, 
Ideengeber und Cheforgani-
sator, dessen Planung und 
Einsatz dieses Fest erst mög-
lich gemacht haben.

Zwischen den weiteren Lied-
beiträgen trug Martin Bütfe-
ring noch einige Gedanken 
vor. Mit seinem Schlusssatz: 
„Ich glaube, dass es wichtig 
ist, dass wir immer wieder 
Zeichen setzen müssen, ver-

traute Zeichen, aber auch 
neue und gewagte Zeichen, 
die unseren christlichen 
Glauben spiegeln und leben 
lassen. Ich glaube an die 
Menschen in diesem Dorf,  ...“ 
und dem gemeinsam gesun-
genen Lied: „Da berühren 
sich Himmel und Erde“ ging 
der offizielle Teil des Festes 
zu Ende.

Natürlich luden das schöne 
Sonntagswetter und die ge-
mütliche Atmosphäre dazu 
ein, noch etwas zu verwei-
len. In den Gesprächsrunden 
war immer wieder zu hören: 
Es war ein herrlicher Sonn-
tag und ein wunderschönes 
Fest!

HEINER RUTHM A NN

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

Ein Gemeinschaftsfest für alle Generationen
Gemeindefest rund um den Kirchturm ein voller Erfolg

Kennen Sie Ihr 
Herzinfarkt-

Risiko?

Jetzt den Test machen:
herzstiftung.de/risiko

Briefkasten- 
Leerung

Montag – Samstag

8.30 Uhr
Ahlener Straße /Ecke 

Dechant-Wessing-Straße

Erlös als Spende
Der Erlös des Gemeindefestes geht je zur Hälfte an die Hospizgruppe 
Sendenhorst/Hoetmar und an die Dechant-Wessing-Grundschule für 
das Zirkusprojekt. Hierzu werden wir in einer der nächsten Ausgaben 
berichten.

KURZINFO

Fotos: Stephan Ohlmeier

Sommer-Früchte-Traum und 
Alpaka-Tour
Zu einem geselligen Nach-
mittag lädt der Arbeitskreis 
„Aktiv im Ruhestand“ alle 
interessierten Hoetmarer 
Bürger, besonders die Senio-
ren, in den „Integrationsgar-
ten“ ein. Das Motto des Nach-
mittags lautet „Sommer-
Früchte-Traum“ und findet 
am Montag, 8. Juli, um 14.30 
Uhr statt. Lassen Sie sich mit 
Früchtekuchen, Kaffee, Bow-
le und anderen Leckereien 
verwöhnen. Kosten: 5 Euro, 
Anmeldungen auch kurzfris-
tig möglich bei Adelheid Voll-
mann, Tel. 0 25 85 / 74 03, und 
im Frischmarkt Hoetmar. 

Desweiteren bietet der Ar-
beitskreis einen Spaziergang 
mit Alpakas inkl. Hofbesich-
tigung für Senioren mit ih-
ren Enkeln (ab Grundschul-
alter) und Einzelpersonen an.  
Diese findet am Montag, 12. 
August, statt und dauert ca. 
zwei Stunden. Weitere Infos 
über die Tagespresse, Plakate 
und die nächste Ausgabe der 
„Wir in Hoetmar aktuell“. 
Anmeldungen ab sofort bei 
Adelheid Vollmann, Tel. 
0 25 85 / 74 03.
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Am Donnerstag, dem 6. Juni 
2024, war es endlich soweit. 
Die Schlaufüchse (unsere an-
gehenden Schulkinder) gin-
gen auf große Fahrt. Ziel der 
Abschlussfahrt war in die-
sem Jahr der Tierpark Older-
dissen bei Bielefeld. 

Los ging es am Donnerstag-
morgen mit dem Reisebus, 
der um kurz nach acht in 
Richtung Bielefeld startete. 
Alles war sehr aufregend, da 
es für viele Kinder die erste 
Busfahrt ihres Lebens war. 
Nach gut einer Stunde Fahrt 
kamen wir bei schönstem 
Sonnenschein in Bielefeld an. 

Nach der Ankunft wurde erst 
einmal ausgiebig in der Son-
ne gefrühstückt. Anschlie-
ßend wurden die Kinder in 
kleineren Gruppen aufge-
teilt, und so konnte die Er-
kundungstour durch den 
Tierpark losgehen. Es gab 
viele spannende Tiere zu ent-
decken: Fischotter, die wie 
wild durchs Wasser sausten, 
Bären, die sich in der Sonne 

re Einblicke über das Ausse-
hen, Verhalten und die Auf-
gaben der Bienen. So betonte 
Frau Westmeyer immer wie-
der, wie wichtig und nützlich 
die Bienen sind. Denn Bienen 
stehen bei den Nutztieren 
nach Rindern und Schwei-
nen schon an dritter Stelle.

Ganz begeistert waren die 
Kinder von dem Smoker – ein 
Arbeitsgerät der Imker, mit 
denen Bienen beruhigt wer-
den können. Mit dem Smoker 

entspannten, oder die Luch-
se, die durch ihr Gehege 
streiften. Aber auch die Bi-
ber, die ihre Burg weiterbau-
ten, waren spannend zu be-
obachten. 

Nach der ersten Runde durch 
den Park trafen sich alle 
Schlaufüchse wieder, um ge-

meinsam zu Mittag zu essen. 
Ein weiteres Highlight nach 
dem Mittagessen war der 
große Spielplatz mit den Was-
serelementen. Dort verbrach-
ten wir unsere Zeit bis zur 
Abreise mit dem Bus. Gegen 
16.00 Uhr kamen dann alle 
wohlauf in Hoetmar an. Es 
war ein schöner und aufre-

gender Tag im Tierpark Ol-
derdissen. 

Ein großes Dankeschön geht 
an das LVM Versicherungs-
büro Christin Schlichtmann 
die die Kosten für den Reise-
bus übernommen haben. 
 

VA NESS A KÜNNE

Kita St. Lambertus: Abschlussfahrt der Schlaufüchse 

Tausendfaches Summen

ging es nun weiter zu den 
Bienenstöcken. Dort war ein 
reges Treiben vor den Ein-
fluglöchern zu beobachten. 
Ganz aufgeregt wurden die 
Bienen, als die Imkerin zwei 
Waben entnahm. Die Gruppe 
war erstaunt, wie schwer so 
gefüllte Waben sind. Bevor 
die Waben nun geschleudert 
und der Honig abgefüllt wer-
den konnte, musste der Bie-
nenwachs von den Waben 
geschabt werden. Hier wa-
ren die Kinder eifrig dabei.

Beim anschließenden ge-
meinsamen Kaffeetrinken 
im gemütlichen Wintergar-
ten von Margret Westmeyer 
konnten die Teilnehmer die 
zahlreichen Informationen 
nochmal Revue passieren 
lassen und letzte Fragen stel-
len.
Ein toller, informativer 
Nachmittag rund um das 
Thema Bienen!

GISEL A HUS TERT

BETREUUNG 24
... daheim nicht allein

Wir beraten Sie gerne: 0 25 87 900 91 00
Neumarkt 4  |  59320 Ennigerloh

kontakt@betreuung24-senioren.de
www.betreuung24-senioren.de

LIEBE & ZUVERLÄSSIGE 24H BETREUUNG 

Wir reichen Ihnen die Hand!

Anfang Juni hatte sich eine 
Gruppe kfd-Frauen, teils mit 
ihren Kindern, auf zur Imke-
rin Magret Westmeyer nach 
Beelen gemacht. Frau West-
meyer hält schon seit über 20 
Jahren Bienenvölker und 
war lange Zeit erste Vorsit-
zende des Imkervereins Wa-
rendorf. Zunächst erhielt die 
Gruppe anhand eines Schau-

bienenkastens erste Infor-
mationen über den Flug, die 
Aufzucht und das Verhalten 
der Bienen. Dabei entdeckten 
die Kinder schnell die Bie-
nenkönigin, die mit einem 
roten Punkt am Kopf ge-
kennzeichnet war.

Anhand von Schautafeln be-
kamen die kfd-Frauen weite-
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Zwergenzeugs & Firlefanz geht in die nächste Runde
Der dritte „Zwergenzeugs & 
Firlefanz“ war ein voller Er-

folg! Das Orga-Team freut 
sich sehr über die positive 

Radlergruppe des Heimatvereins erkundet das Ruhrgebiet
Am langen Fronleichnam-
Wochenende machten sich 
schon früh am Morgen 21 

Radler auf den Weg zur Stell-
macherei, wo die diesjährige 
Fahrradtour des Heimatver-
eins starten sollte. Da Mitor-
ganisator Josef Brand aus fa-
miliären Gründen verhin-

dert war, lag die Leitung der 
Tour allein in den Händen 
von Werner Schulze-Selting. 

Auf wenig befahrenen Wirt-
schaftswegen ging es über 
Sendenhorst und Drenstein-
furt in Richtung Herbern, wo 
am Schloss Westerwinkel die 
erste Rast eingelegt wurde. 

Resonanz. So konnte wieder 
für den guten Zweck gespen-
det werden. Ein Teil der Erlö-
se wurde an die Kinderfeu-
erwehr gespendet. Die zahl-
reichen Kids mit den  Betreu-
ern und Betreuerinnen ha-
ben sich bei unserem Besuch 
sehr gefreut. Ein weiterer 
Teil der Erlöse kommt dem 
Angebot des Elamo zugute. 
In diesem Jahr wurde der 
 Basar das erste Mal über die 
Basarlino-App abgewickelt. 

Hierzu haben wir ein sehr 
positives Feedback erhalten. 
Für die Verkäufer und Ver-
käuferinnen, aber auch für 
uns als Orga-Team ist es eine 
riesige Arbeitserleichterung. 

Wer möchte, darf sich gerne 
schon den nächsten Termin 
notieren – am Samstag, dem 
26. Oktober 2024, geht es in 
die nächste Runde.

K ATHRIN OS THUES

n Für die Auslieferung unserer Mittagsgerichte suchen wir 
eine/n rüstige/n Rentner/in (Minijob). Die Arbeitszeit ist 
montags bis freitags von ca. 11.00 bis 13.00 Uhr. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf! Grill- & Partyservice Crabus/Bergen, 
Telefon  0 25 85 / 443
n Schöne antike Aussteuertruhe mit zwei Schubladen und 
gewölbtem Deckel aus Platzgründen günstig abzugeben. VB 
120 Euro. Bei Interesse gerne melden: 0 25 85 / 9 40 99 11
n Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 495 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51
n Teilintegr. Wohnmobil (Dethleffs Glücksmobil) aus Al-
tersgründen zu verkaufen. EZ 2019, TÜV 06/2026, 14 700 km, 
130 PS, Ges.-Gewicht 3,5 t. Sehr reichhaltige Ausstattung: 
Fotos und weitere Details unter kleinanzeigen.de, Anz.-Nr. 
2792936733. Bei Interesse gerne melden unter Telefon 
0151 - 68 13 64 46
n Mini-Backofen Silvercrest, 1500 Watt, wie neu, für 25 € 
zu verkaufen. Erwerb 30.09.23, Restgarantie 2 Jahre, Zube-
hör: Backblech, Rost, Entnahmegriff. Telefon 0151 - 68 13 64 46
n 24h-Betreuung für Senioren: Vermittlung von zuver läs-
sigen Mitarbeitern aus der Ost-EU von Ihrem Partner vor Ort: 
Das Team der Betreuung 24 – www.betreuung24-senioren.de 
Telefon 0 25 87 / 9 00 91 00
n Klavierunterricht in der Michaeliskapelle. Kinder und 
Erwachsene sind herzlich willkommen. Jeweils 30 oder 45 
Minuten. Telefon 0171 - 9 08 00 33

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden kostenlos 
veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garantiert. Gegebenenfalls wird 
der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder geringfügig verändert. Ihre Kleinanzei-
ge erreicht uns am einfachsten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN

hörwerk
H Ö R G E R Ä T E

Marktplatz 19
59320 Ennigerloh
Telefon (02524) 92 94 07 0
ennigerloh@meinhoerwerk.de

Vitusstraße 14
48351 Everswinkel
Telefon (02582) 99 66 98 0
everswinkel@meinhoerwerk.de

www.meinhoerwerk.de

Warum in die Ferne schweifen,
                           wenn Hörwerk liegt so nah.

Machen Sie sich auf den Weg zu den fast unsichtbaren Hörgeräten von Hörwerk

Der inhabergeführte Akustiker ganz in Ihrer Nähe

Individuelle Hörlösungen für Ihre Bedürfnisse

Kostenloses Probetragen im Alltag

Kostenlose Überprüfung & Einstellung Ihres Hörgerätes...
auch wenn es nicht bei uns gekau� wurde!

1a autoservice
Thomas Schlieper

Wir  machen,  dass  es  fährt.

Raiff eisenstraße 33
48231 WAF-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Betriebsferien vom
29. Juli bis 9. August

Blutspende im Juli
Das Deutsche Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf  
am Donnerstag/Freitag, 11. und 12. Juli 2024,  

15.30 bis 20.00 Uhr im Gymnasium Laurentianum  
(Geb. 2, ehem. AWG), Von-Ketteler-Straße 44.

BITTE TERMIN RESERVIEREN!

Zwergenzeugs
und

Firlefanz

D E R K I N D E R BA S A R I N H O E TM A R:

Save the date:

26. Oktober
2024

Für weitere Infos schreibt eine Mail an  
zwergenzeugs-hoetmar@web.de

und folgt uns auf Instagram.

P O W E R E D B Y K F D S T.  L A M B E R T U S H O E TM A R

Edition: 
Herbst & 
Winter

Anzeige WiH 89x128mm Save the date V100 RZ.indd   1 17.05.2024   12:29:19

Im Juli bieten die Organisato-
ren zwei Ganztages-Touren 
an: Am 7. Juli führt Hermann 
Homann die Gruppe über 
wenig befahrene Strecken 
und Pättkes. Die Strecke ist 
ca. 70 km lang. Am 28. Juli 
wird die Gruppe von Franz-
Josef Christiansmeyer ge-
führt. Hier beträgt die Stre-
cke ca. 80 km. 

Für beide Fahrten gilt: Start 
ist jeweils um 10.00 Uhr am 
Dorfbrunnen in Hoetmar. 
Für das Mittags-Picknick 
sorgt jeder selber. Am Nach-

mittag ist eine Einkehr in ein 
Café oder eine Eisdiele ge-
plant. 

Teilnehmer brauchen sich 
nicht vorher anzumelden: 
Wer mitfahren möchte, ist 
um kurz vor 10.00 Uhr am 
Dorfbrunnen.

REIMUND WEILER

Radfahren für Jedermann

Nach einer Pause in einer 
Gaststätte bei Werne ging es 
weiter vorbei am Schloss Cap-
penberg und Lünen nach 
Castrop-Rauxel, wo die Grup-
pe im Hotel Selle Quartier be-
zog. Dort waren auch schon 
die Koffer angekommen, da 
für einen entsprechenden 
Transport gesorgt worden 
war. Bei der Länge der Tour 
kam es den Teilnehmern na-
türlich sehr entgegen, dass 
man nur mit „leichtem Ge-
päck“ radeln konnte.

Am zweiten Tag führte die 
Tour weiter ins Ruhrgebiet – 
meist über stillgelegte Bahn-
strecken und entlang des 
Rhein-Herne-Kanals – nach 
Essen zur Zeche Zollverein. 
Eine längere Pause ermög-
lichte nicht nur eine Besichti-
gung dieses UNESCO-Welter-
bes, sondern auch die Ein-
nahme einer Stärkung, ehe es 
zurück zum Hotel ging.

Für den dritten Tag stand 
eine Tour rund um Dortmund 
an, und auch hier merkten die 
Teilnehmer, dass das Ruhrge-
biet viel mehr Grün bietet, als 

man erwartet, tolle Fahrrad-
wege hat und längst nicht so 
f lach ist, wie wir es vom 
Münsterland gewohnt sind.

Bevor am vierten Tag die 
Rückfahrt angetreten wurde, 
ging ein besonderer Dank an 
das Service Personal des Ho-
tels für die gute Betreuung 
und an Hubert Mestrup, der 
den Koffertransport über-
nommen hatte. 

Der Rückweg führte über Lü-
nen und Werne nach Ameke, 
wo ein abschließendes Kaf-
feetrinken vorbereitet war. 
Hier hieß es dann nochmal 
„Danke sagen“: An Petrus, 
denn trotz schlechter Wetter-
prognosen hatte man die Re-
gensachen tatsächlich nicht 
gebraucht, und an das 
Organisations team – und hier 
ganz besonders an Werner 
Schulze-Selting, der die tollen 
Touren auf den versteckten 
Wegen ausgearbeitet hatte, 
verbunden mit Wunsch an 
das O-Team, auch in 2025 eine 
solche Tour vorzubereiten.

HEINER RUTHM A NN

Die Radlergruppe des Heimatvereins vor der „Seilscheibe“  
an der Zeche Zollverein.
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Verabschiedung von Hausmeister Ludger Heuckmann
Nach 36,5 Dienstjahren ging 
die Zeit von Ludger Heuck-
mann als Hausmeister an der 
Dechant-Wessing-Schule zu 
Ende. Alle Kinder, Lehrkräfte 
und Mitarbeiterinnen ver-
sammelten sich am Freitag-
morgen auf dem Schulhof, als 
Ludger Heuckmann mit sei-
ner Frau Marion in einem toll 
restaurierten T1-VW-Bulli 
vor die Schule chauffiert 

melt und getanzt hatten und 
für richtig gute Laune sorg-
ten!

Über 20 „Bullikinder“ sowie 
Kerstin Holtrup und Karin 
Serries stellvertretend für 
die Eltern bedankten sich bei 
Herrn Heuckmann für den 
sicheren Transport und den 
freundlichen Umgang.

Als besonderes Ständchen 
hatte Musiklehrer Michael 

wurden. In der Turnhalle 
war ein festliches Programm 
vorbereitet.

Nach der Begrüßung durch 
Schulleiterin Ilka Pelke gab 
es zunächst von den beiden 
dritten Klassen eine Präsen-
tation ihres „Trommelprojek-
tes“, wo sie mit Nkwabi 
N‘ghangasamala aus Tansa-
nia eine Woche lang getrom-

Mühlmann zur Melodie von 
„Go west“ einen passenden 
Text geschrieben, der von der 
ganzen Schulgemeinde kräf-
tig geschmettert wurde – 
„Mach’s gut, Herr Heuck-
mann!“

Es folgte ein Rückblick über 
die Zeit mit sechs (!) verschie-
denen Schulleiterinnen und 
Schulleitern, die Herr Heuck-
mann an der DWS erlebt hat-
te. Marita Borgmann und 

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi

Die Frauen der kfd & der LandFrauen Hoetmar 
laden ein zum gemeinsamen Besuch eines 

 

Musicals auf der

WALDBÜHNE HEESSEN. 
 
Gezeigt wird das Stück nach dem gleichnamigen Film 
von Sönke Wortmann. 
 
Freitag, 30.08.24 
Beginn 20.00 Uhr 
 
Busabfahrt 18.00 Uhr 
ab Kirchplatz Hoetmar 
 
Ticketpreis 30 € incl. Busfahrt 
 

Anmeldungen bis zum 15.07.24 
per Banküberweisung auf das Konto der kfd-
Hoetmar IBAN DE25 4036 1906 8630 3001 00 
(Bitte Namen angeben!) 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch 
und eurer Begleitung! 
 

Dorothee Nottebaum spra-
chen als ehemalige, Ilka Pel-
ke als aktuelle Schulleiterin, 
alle lobten seine vielfältigen 
Ideen und sein großes Enga-
gement.

Sekretärin Sigrid Groteguth 
dachte ebenfalls gern an die 
gemeinsame Zeit zurück: 26 
Jahre lang hatte sie mit Lud-
ger Heuckmann das „Herz“ 
der DWS gebildet. Dabei wa-
ren die beiden schon lange 
die letzten im Team verblie-
benen „echten“ Hoetmarer 
und von daher immer die 
erste Quelle für die neuesten 
Nachrichten aus dem Dorf.

Der Chor der Stadtverwal-
tung, in dem Ludger Heuck-
mann ebenfalls Mitglied 
war, gab einige Lieder zum 
Besten. Auch Bürgermeister 
Peter Horstmann war gekom-
men und bedankte sich im 
Namen der Stadt Warendorf 

für die lange und er-
folgreiche Dienstzeit.

Weitere Dankesworte 
gab es von Christin 
Schlichtmann und Da-
jana Füllenkemper von 
der Schulpflegschaft 
sowie Andreas Me-
strup vom Förderver-
ein.

Das Kollegium ver-
sprach, ihren langjäh-
rigen Hausmeister 
nicht zu vergessen und 
ihn ein ganzes Jahr mo-
natlich mit einer Rati-

on Lindt-Schokolade zu ver-
sorgen!

Konrektor Matthias Riediger 
hatte zum Abschluss einen 
fotografischen Rückblick 
durch die fast vier Jahrzehn-
te an der DWS vorbereitet, 
bevor Ludger Heuckmann 
sich für alle Geschenke und 
guten Wünsche bedankte. Er 
zitierte den ehemaligen 
Schulleiter Hermann Hage-
meyer, der ihm geraten hatte, 
die Schule als „seine Schule“ 
zu betrachten – genau diese 
Einstellung hatte ihm all die 
Jahre seinen engagierten 
Einsatz ermöglicht.

Vielen Dank, lieber Herr 
Heuckmann, lieber Ludger, 
für 36,5 Dienstjahre an der 
DWS, und alles Gute für dei-
nen wohlverdienten Ruhe-
stand! 

MICH AEL MÜHL M A NN
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Jedes Jahr kurz vor den Som-
merferien spielen die Wa-
rendorfer Grundschulen in 
einem großen Turnier die 
Fußballstadtmeisterschaft 
untereinander aus. 

Die vergleichsweise kleine 
DWS hat dabei den Titel erst 

einmal gewonnen – vor sehr 
langer Zeit! Aber bereits im 
letzten Jahr kündigte sich an, 
dass dort eine Spielergenera-
tion in  Hoetmar heran-
wächst, die Großes erreichen 
kann! Nicht nur viele Jungen, 
sondern auch etliche fuß-
ballstarke Mädchen hat die-
ser Jahrgang zu bieten und 
machte damit Hoffnung auf 
den ersehnten Turniersieg.

Thomas Wiesner, der ohne-
hin eine Jugendmannschaft 
des SC Hoetmar trainiert, er-
klärte sich freundlicherwei-
se bereit, auch die Schul-
mannschaft zu betreuen und 
lud alle interessierten Kin-
der vorab zu einigen Trai-
ningseinheiten ein.

Als es am Freitagnachmittag 
im Stadtstadion Warendorf 
endlich losging, legte die 
Mannschaft direkt los wie 
die Feuerwehr: Mit drei Sie-
gen und einem Torverhältnis 
von 13:1 beendete die Mann-
schaft der DWS die Vorrunde 
und zog direkt ins Finale ein!
Dort wartete die spielstarke 
Mannschaft der Bodel-
schwinghschule, die eben-

falls alle Vorrundenspiele 
gewonnen hatte. Nachdem 
die erste Halbzeit 0:0 zu Ende 
gegangen war, kam die 
Mannschaft der DWS fri-
scher aus der Pause und er-
zielte die Führung! Aber 
nach einem direkt verwan-
delten Freistoß stand es ur-
plötzlich 1:1! Doch die Mann-
schaft erholte sich und  
machte eiskalt das 2:1. Die 
Abwehr verteidigte weiter-
hin stark und erkämpfte die 

Bälle bereits im Mittelfeld, so 
dass Hoetmar zum umjubel-
ten Endstand von 3:1 erhö-
hen konnte.

Der Jubel der zahlreichen 
mitgereisten Fans und Fami-
lien kannte keine Grenzen, 
auch Schulleiterin Ilka Pelke 
freute sich sehr, dass die De-
chant-Wessing-Schule end-
lich wieder den Siegerpokal 
mit nach Hause nehmen 
durfte!

Fußballturnier der Grundschulen – die DWS gewinnt den Pokal!

Ein großer Dank gebürt dem 
Trainer, Thomas Wiesner, 
der es nicht nur schaffte, die 
technischen und kämpferi-
schen Fähigkeiten der Kin-
der zu fördern, sondern vor 

allem auch den Zusammen-
halt und Mannschaftsgeist 
zu stärken. So zeigten auch 
die Spielerinnen und Spieler, 
die nicht so viele Einsatzmi-

nuten hatten, großen Team-
geist und feuerten ihr Team 
auch von der Seitenlinie 
kräftig an. Und natürlich 
war es beeindruckend, wie 
viele Spieler nach dem Schul-
vormittag jetzt noch das an-
strengende Turnier gespielt 
hatten und direkt im An-
schluss nach Cuxhaven wei-
terfuhren.

Das ist typisch Hoetmarer 
Einsatz und Sportsgeist und 
macht die Mannschaft der 
DWS zu WIRKLICHEN SIE-
GERN!

MICH AEL MÜHL M A NN

  Nachbarschafts-Helfer.
Was immer Sie vorhaben: Wir sind an Ihrer Seite.

Nölker & Berning
Dreesstraße 2, 48231 Warendorf-Freckenhorst
Tel. 02581 5168
Dechant-Wessing-Straße 16, 48231 Warendof-Hoetmar
Tel. 02585 424
noelker-berning@provinzial.de

220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1220722_ANZ_N&B_image_89x62mm.indd   1 22.07.22   08:4122.07.22   08:41

„Miteinander, füreinander“: 
Gemeinsam haben wir Spaß
Unter diesem Motto möchte der  Arbeitskreis „Integration“  zu re-
gelmäßigen Treffen – in den Wintermonaten ins Pfarrheim und in 
den Sommermonaten in den Integrationsgarten (immer um 16.00 
Uhr – einladen. 
Die Treffen richten sich an alle Familien mit Kindern ab drei Jahre, 
aber auch an Einzelpersonen, die Freude am geselligen Miteinander 
haben, evtl. auch kreativ zu sein (spielen, malen, basteln). Nebenbei 
gibt es Kaffee/Tee und Kuchen/Plätzchen. 
Das nächste Treffen ist am Freitag, dem 12. Juli 2024, um 16.00 Uhr 
im Integrationsgarten. Weitere Termine: 26. Juli und 23. August. (Der 
Termin am 9. August fällt leider aus.)

KURZINFO

www.regenwald.org

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55

Überprüfen Sie Ihre Reiseapotheke, wir sind  Ihnen 
gerne dabei behilfl ich! Und wenn Sie möchten,  
bringen wir Ihnen sogar Ihre Medikamente!

Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Sommerzeit i�  Reisezeit
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TT-Freundschaftsspiel in Sassenberg

Ein Blick über den Gartenzaun

Am ersten Mittwoch im Juni 
machten sich fünf Damen 
und zwei Herren der Tisch-
tennisabteilung des SC Hoet-
mar zu einer netten Spielbe-
gegnung nach  Sassenberg 
auf.

Durch den gebürtigen Hoet-
marer Hermann Lütkehaus, 
der  in der Jugend für den SC 
gespielt hat und jetzt schon 
lange in Sassenberg auf 
Punktejagd geht, und Martin 
Wolters entstand schon wäh-
rend der Meisterschaftsspie-
le in den zwei vergangenen 
Saisons ein toller Kontakt zu 
der 3. Herren Mannschaft 
des VfL. Die Idee entstand, 

„Jeder Mensch braucht etwas 
Boden unter den Füßen, eine 
Hand voll Erde, um ein 
Pflänzchen wachsen zu las-
sen, und einen Baum, an den 
er sich lehnen kann.“

Und derer gibt es reichlich 
auf dem Grundstück von 
Günter und Anne Beckmann, 
meinem Bruder und meiner 
Schwägerin. Bäume, an de-
ren alljährlich wiederkeh-
renden Blütezeit wir uns er-
freuen und deren Früchte 

en Wiener Apfelstrudel, an 
ihr Quittengelee oder die Po-
widltascherln. Und der ca. 20 
Jahre alte  Walnussbaum, der 
mit seinen tiefhängenden Äs-
ten eine Fläche von nahezu 
150 qm einnimmt, liefert je-
des Jahr ausreichend Nüsse 
für einen Nusslikör, der dem 
ungarischen in nichts nach-
steht. 

Nur nicht abschweifen vom 
Thema, denn hier ist nicht 
die Rede vom Hobbykoch 
Günter Beckmann, sondern 
vom Hobbygärtner. Dieser 
Garten ist ein so vielfältiger 
und gelungener Mix aus hie-
sigen, mediterranen und exo-
tischen Pflanzen, dass ich 
wirklich nur auf einige High-
lights aufmerksam machen 
kann. Und dazu gehört u.a. 
eine Ramblerrose, die rech-

sich nach der Saison zu ei-
nem Freundschaftsspiel zu 
treffen.

Der Spaß und das Gesellige 
standen im Vordergrund. Die 
Doppel wurden aus beiden 
Orten zusammen gemixt. Je 
zwei Einzel und zwei Doppel 
wurden gespielt.

Wer siegte?
Beim anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein, Kalt-
getränken und lecker beleg-
ten Brötchen einigte man 
sich auf ein Unentschieden. 
Und darauf , dass es auf jeden 
Fall eine Wiederholung der 
Begegnung in Hoetmar ge-
ben wird.

Für Hoetmar gingen beim 
Freundschaftsspiel an die 
Platte: Carsten und Inge Har-

wir ernten und genießen. So 
die zum Teil schon sehr alten 
Apfelbäume mit ihren knor-
rigen Stämmen und Ästen; 
Birnen- und Pflaumenbäu-
me, Quitten, Kirsch- und Pfir-
sichbäume. (Ein Paradies für 
die dort in zehn Bienenstö-
cken lebenden Bienen.) Sie 
alle prägen die Obstwiese, 
die nur einen Teil des gesam-
ten Grüngeländes ausma-
chen, aber viele Kindheitser-
innerungen wecken. Erinne-
rungen an Mutters legendär-

ter Hand am Ende 
der Obstwiese zu 
ihrer Blütezeit im 
Juni eine märchen-
hafte Atmosphäre 
zaubert. Diese Rose 
ist ein wahrer Klet-
terkünstler, deren 
lange Triebe mitt-
lerweile bis in die 
Krone angrenzen-
der Bäume gewach-
sen sind. Oder in 
einem anderen Teil 
des Gartens der im 
Mai blühende, aus 
China stammende 
Taschentuchbaum, 
auch Taubenbaum 
genannt. Die trivia-
len deutschspra-

chigen Namen nehmen Be-
zug auf die großen weißen 
Hochblätter, die wie weiße 
Taschentücher oder von wei-
tem gesehen auch wie ein 
Schwarm weißer Tauben in 
den Ästen hängen. In unmit-
telbarer Nähe dieses Baumes 
steht stolz und solitär auf 
großzügig angelegtem Rasen 
ein Cercis, Judasbaum. Die 
rosafarbenen bis rötlichen 
kelchförmigen Blüten er-
scheinen vor dem Laubaus-
trieb und entfalten eine faszi-
nierende Leuchtkraft.

Mein Bruder ist nicht nur mit 
einem, sondern mit zwei grü-
nen Daumen zur Welt gekom-
men. Das wird mir erst jetzt 
in diesem Lebensabschnitt 
so richtig bewusst.

M A RI A NNE ERDELY I

bert, Birgit Elkmann, Annet-
te Freitag, Annika Schock-
mann, Guido Ostrowski und  
Heike Kappelhoff. Marion 
Heuckmann kam als Zu-
schauerin dazu, wird aber 
sicherlich beim nächsten Mal 
dabei sein.

Die Sassenberger Spieler wa-
ren Hermann Lütkehaus, 
Martin Wolters, Markus 
Abeck, Fabian Söte, Dominik 
Tarner, Frederik Holz und 
Maik Gisselmann.

HEIKE K A PPELHOFF

 0 25 85 / 94 06 65

Öffnungszeiten
Di.–Sa. 11.30 – 22.00 Uhr

So. + Feiertage 13.00 – 22.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

Dechant-Wessing-Straße 30
Warendorf-Hoetmar

MITTAGSANGEBOTE

ANGEBOT 1

ANGEBOT 3

ANGEBOT 2

Di.– Do., 11.00–14.30 Uhr

jede große Pizza (28 cm), 
jeder große Salat oder 
jedes Nudelgericht

kl. Portion Gyros mit Metaxa-
Sauce oder Sauce Hollandaise, 
mit Käse überbacken, 
Pommes

Taxi-Teller

nur 8,00 €

nur 8,00 €

nur 8,50 €

 0 25 85 / 94 06 65

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de
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Rätselgewinner im Juni

PREISRÄTSEL

L AN DW I R T S CH A F T

Landhandel Gersmann
Ahlener Straße 18
48231 Warendorf - Hoetmar
Tel.  0 25 85 / 465
Fax  0 25 85 / 885
gersmann-kg@web.de
www.landhandel-gersmann.de

Pflanzenschutz · Saatgut · Getreide · Düngemittel · Futtermittel · Backmehle

In der Juni-Ausgabe ging es 
um die „Landwirtschaft“. 
Martin Osthues, Inhaber des 
Euronics-Fachgeschäfts in 
Everswinkel, hat als Preis 
für Ihr Smartphone die pas-
sende Schutzfolie inkl. Auf-
ziehen auf das Gerät oder ein 
Bookcover im Gesamtwert 
von ca. 22 Euro zur Verfü-
gung gestellt. Der Preis geht 
an Hubert Gerdemann aus 
Hoetmar – Glückwunsch!

Wer auch mal gerne eine leckere Pizza, ein herz-
haftes Gyrosgericht oder einen schmackhaften Nu-
delauflauf zu sich nimmt, sollte unbedingt mitma-
chen. Berat Salihu, Inhaber vom „Hoetmar Grill“, 
hat für den Gewinner einen Verzehrgutschein in 
Höhe von 20 Euro spendiert. Bitte senden Sie die 
Lösung des Kreuz wort rätsels, die sich aus den 
nummerierten Feldern ergibt, auf einer Postkarte 
oder im Brief umschlag (bitte ausreichend frankie-
ren oder direkt abgeben und – auch bei E-Mails – 
den Namen und den Ort (beides wird in der kom-
menden Ausgabe veröffentlicht) mit Telefon num
mer bitte nicht vergessen) bis zum 25. Juli 2024 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. Oder natürlich 
auch per E-Mail an die bekannte Mail adresse:
redaktion@hoetmaraktuell.de

Herausgeber: Satz- & Werbestudio Druckidee   
in Kooperation mit den Heimatfreunden Dorf Hoetmar, 
dem Heimatverein Hoetmar sowie der Dorfwerkstatt 
Idee, Konzept, Layout und Anzeigengestaltung sowie Druck:   
Satz- & Werbestudio Druckidee, S. Tholen · Oststraße 57 („Pferdeviertel“) · 48231 Warendorf 
Telefon 0 25 81 / 7 89 48 84 · E-Mail  info@hoetmar-aktuell.de
Kontakt per E-Mail: redaktion@hoetmar-aktuell.de  oder  anzeigen@hoetmar-aktuell.de
Auflage: 1 100 Exemplare, Verteilung/Auslage in und um Hoetmar
Die nächste Ausgabe: erscheint ab ca. 5. August 2024 (Nr. 155 – August – 14. Jahrgang)
Redaktions-/Anzeigenschluss: Donnerstag, 25. Juli 2024
Titelbild: Martin Bütfering 
Copyright und weitere Informationen: Die Verwendung von Text- und Bildmaterial in jedweder 
Form aus diesem Magazin ist nur in Abstimmung mit dem Herausgeber gestattet. Redaktio-
nelle Beiträge, Terminhinweise und Anzeigenvorlagen nehmen wir gern per E-Mail entgegen 
 (Adres sen s. oben). Eine Veröffentlichung zugesandter redaktioneller Beiträge können wir lei-
der nicht garantieren. Wir bitten um Verständnis. Wir bedanken uns für die redaktionelle Un-
terstützung in Form von zugesandten Berichten und Fotos und weisen gleichzeitig darauf hin, 
dass wir für eben diese keinerlei Haftung übernehmen.
Nicht nur aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird teils darauf verzichtet, jeweils die weib-
liche und die männliche Bezeichnung oder Gendersternchen o. ä. zu verwenden. Soweit neut-
rale oder männliche Bezeichnungen benutzt werden, sind darunter Personen jeden Geschlechts 
zu verstehen!

IMPRESSUM

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 4 09

Elisabeth Grundkötter

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch 8.30 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 8.30 – 15.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 18.00 Uhr 
jeden 1. und 3. Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

INFOAlle lieben im Sommer das kühlende Nass, genießen können sie es im Ferienpark

Hauptsache Wasser

(djd-k). Die meisten Urlauberin-
nen und Urlauber zieht es im 
Sommer ans Wasser. An heißen 
Tagen können sie sich hier ab-
kühlen und viel gemeinsamen 
Spaß erleben. Spazieren gehen 
am Strand oder surfen, man 
kann schwimmen, vielfältige 
Wassersportarten ausprobieren 
oder einfach nur am Ufer ent-
spannen. An den Küsten entlang 
gibt es meist viele weitere Frei-
zeitmöglichkeiten, die sowohl 
Kinder als auch Erwachsene be-
geistern. Eine Mischung aus Ba-
despaß und nahe gelegenen At-
traktionen bieten beispielsweise 
Ferienparks, die am Wasser ge-
legen sind.

Surfen, Stand-up-Paddling 
und Strandtheater
Viele der über 100 Landal-Stand-
orte beispielsweise befinden 

sich in der Nähe zum Wasser. Der 
Park im südholländischen Oud-
dorp Duin etwa liegt in einer Dü-
nenlandschaft, nur 100 Meter 
vom Strand entfernt. Kinder und 
Jugendliche können am Strand 
surfen lernen oder die Vorstel-
lungen eines Strandtheaters 
genießen. Das schleswig-hol-
steinische Beach-Resort Trave-
münde befindet sich direkt an 
der Ostsee. Am langen und brei-
ten Sandstrand können Ferien-
gäste ausgedehnte Spaziergän-
ge unternehmen, im Strandkorb 
relaxen, den Kindern beim Bauen 
von Sandburgen zuschauen oder 
mit dem Vierbeiner über den 
Hundestrand tollen. Noch weiter 
im Norden, im dänischen Jütland, 
können in Landal Seawest Feri-
enhäuser gebucht werden, die 
sich direkt am Strand befinden. 
In den Wasserparks im nieder-

ländischen Friesland liegen die 
Häuser ebenfalls am Wasser, oft 
mit eigenem Steg und den Mög-
lichkeiten zum Segeln oder 
Stand-up-Paddeln. Beliebt sind 
auch die Unterkünfte an der Mo-
sel, denn von hier kann man zu 
Wander- und Fahrradtouren ent-
lang der Mosel aufbrechen, mit 
dem Kanu lospaddeln oder eine 
Schifffahrt unternehmen. Unter 
www.landal.de gibt es alle Infos 
zu den Ferienunterkünften.

Die Vorzüge einer 
Unterkunft im Ferienpark
Ferienhäuser bieten viele prakti-
sche Vorteile: Im Gegensatz zum 
Hotel gibt es keine festen Früh-
stücks- und andere Essenszei-
ten, Klein und Groß können nach 
Herzenslust ausschlafen und 
den Tag ganz locker im Pyjama 
beginnen. Danach können sie 

genauso flexibel einen gemein-
samen Ausflug in die Umgebung 
unternehmen – denn die meisten 
Ferienparks liegen in reizvollen 
und sehenswerten Regionen in 
Deutschland und dem benach-
barten Ausland. Aber auch in den 
Parks selbst gibt es meist viele 
zusätzliche Angebote wie Res-
taurants, einen Fahrradverleih, 
einen Minigolf-Platz, In- und 
Outdoorspielplätze, Kinderbe-
treuung und oftmals ein Hallen-
bad. Damit die schönen Momen-
te mit der Familie und mit Freun-
den geteilt werden können, kann 
man große Ferienhäuser oder 
mehrere Häuser nebeneinander 
mieten.

Auch der niederländische Ferienpark Waterpark Sneekermeer liegt direkt am Wasser und bietet entsprechende   
Freizeitmöglichkeiten. Foto: djd-k/Landal GreenParks
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